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[ Gesetzliche Grundlagen ]

Gesetzliche Grundlagen.
Die Basis der Ausbildung.

Rechtsquellen.	 Die für die Ausbildung zum/zur Patentanwaltsfachangestellten relevanten Regelungen 
finden sich in unterschiedlichen Gesetzen und Verordnungen. Insbesondere das 
Berufsbildungsgesetz (BBiG), die ReNoPat-Ausbildungsverordnung (ReNoPatAusbV) 
sowie das Gesetz zum Schutze der arbeitenden Jugend (JArbSchG) spielen hierbei  
eine wichtige Rolle. Spezifische Regelungen für die Prüfungen der Patentanwalts- 

		  fachangestellten enthält die Prüfungsordnung für die Durchführung von 
Zwischen- und Abschlussprüfungen für Patentanwaltsfachangestellte (ZAPrO).

Rechtlicher Rahmen.	 Dieser rechtliche Rahmen schafft klare Vorgaben und ermöglicht somit – bei entspre- 
		  chender Ausgestaltung und Umsetzung des Ausbildungsvertrages – eine reibungslose  

und für alle Beteiligten zufriedenstellende Zusammenarbeit.

[ Berufsbildungsgesetz (BBiG) ]

[ ReNoPat-Ausbildungsverordnung (ReNoPatAusbV) ] 

[ Prüfungsordnung für die Durchführung von Zwischen- und Abschlussprüfungen 
für Patentanwaltsfachangestellte (ZAPrO) ]

[ Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) ]

[ Verordnung über die fachliche Eignung für die Berufsausbildung der Fachan- 
	 gestellten in Rechtsanwalt- und Patentanwaltschaft, Notariat und bei Rechtsbei- 
	 ständen (ReNoPatAusb-FachEigV) ] 

https://www.patentanwalt.de/files/pak/pdf/fachangestellte/ZAPrO_21_09_2015.pdf
https://www.gesetze-im-internet.de/bbig_2005/
http://www.gesetze-im-internet.de/renopatausbv_2015/
https://www.gesetze-im-internet.de/jarbschg/
http://www.gesetze-im-internet.de/renopatausb-facheigv/

